
Einige Schülerinnen und Schüler wechseln nach einer Zeit der intensiven Förderung und 
Stärkung in eine allgemeine Schule, wenn entweder der sonderpädagogische 
Unterstützungsbedarf aufgehoben werden kann oder das (oft wohnortnähere) Gemeinsame 
Lernen sich als der bessere Förderort herausstellt. Dieser Wechsel kann sowohl in den ersten 
Schuljahren der Primarstufe, aber auch noch in den höheren Jahrgängen stattfinden. Die 
Schülerinnen und Schüler und ihre Erziehungsberechtigten werden durch die Schule durch 
intensive Beratung und ein schrittweises Übergangskonzept begleitet. Somit ist auch die 
Verweildauer an der Pestalozzischule von individuellen Entwicklungen bestimmt. Spätestens 
nach der 10. Klasse verlassen die Schülerinnen und Schüler die Schule mit einem 
Hauptschulabschluss nach Klasse 9 oder dem Förderschulabschluss. 

 


